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I Es sei,D: A eineMenge von komplexen Zahlen, ae D ein Häufungspunkt
und / : D -+ c eine Funktion. Beweisen sie die aqriJ"", der folgendenAussagen:

(u) / ist in o komplex differenzierbar mit Ableitung / e C .
(b) Es existiert eine in a stetige Funktion g: D _+ C mit

f  (r)  = f  (")  + (z -  a) .ee) und p(a) = t .

(c) Es existiert eine in a stetige Funktion p : D _+ C mit

l ( r )  =  J@) +  ( ,  _  o ) . r  +  (z  _  " ) .  p ( " )  und p(a)  =  0 .

(d) Def iniert  man r :  D -+C durch f(r)  = f(o) + ( ,  _ o). t  +r(z),  so gi t t

r(z) - r(a)
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-eine (im Sinne der reerien Analysis) totar difierenzierbare F\rnktion

| : D --+ C auf einem offenen Teil D C C. Man definiert ai. öp"rutor."
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Man ze'ige: / ist genau dann analytisch, wenn 

ff 
: O ist, und in diesem Falle

gilt /' = 9f .
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wurde von W. WrRrrmcen (1g27) ein syste_
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I?*.ire enrfalret er ersr in der F\rnkrionenrheorie mehrerert q  t lVeränderlicher, ftir die er von wrRtrNcnn ursprüngrich entwickelt wurde.
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der Einheitskreis.

Man zeige: Durch.

f  Q ) : =  1 - )
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wird eine (im Großen) konforme Abbildung von IHI auf lE vermittelt. Wie lautet
die Umkehrabbildung?

Man nennt / auch Cayleyabbild,uns (A. CAyrEy, 1g46).

6. Ist /:D-r c analytisch,Dc c offen, undgilteine derfolgendenBedingungen:
zi) Re/ = constant
b) Im/: constant,
c) l/ l : constnnt,
so folgt: / ist lokal konstant.


